
IHK Gießen-Friedberg  
Die Unternehmer-Mitmachorganisation 

 

Jahresabschluss 
2017 



 
Die Unternehmer-Mitmachorganisation 

 2 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Herausgeber: 

Industrie und Handelskammer Gießen-Friedberg 

Geschäftsbereich Zentrale Aufgaben 

 

E-Mail: zentrale@giessen-friedberg.ihk.de 

Internet: www.giessen-friedberg.ihk.de 

 
Sitz und Geschäftsstelle Gießen   Geschäftsstelle Friedberg 

Lonystraße 7      Goetheplatz 3 

35390 Gießen      61169 Friedberg 

 

Postfach 11 12 20      Postfach 10 04 55   

35357 Gießen      61144 Friedberg 

Tel. (0641) 7954-0  I  Fax (0641) 55000   Tel. (06031) 609-0  I  Fax (0641) 55000 

 

 

mailto:zentrale@giessen-friedberg.ihk.de
http://www.giessen-friedberg.ihk.de/


 

 

 
 
 
Inhalt
 
 
 
Jahre
 
Lagebe

Bilanz z

Erfolgs

Finanzr

Erläute

Erläute

Erläute

Bestäti

tsverzeic

esabschl

ericht für d

zum 31. D

srechnung 

rechnung f

erungen zu

erungen zu

erungen zu

gungsverm

chnis 

uss 2017

as Geschä

ezember 2

für das Ge

für das Ge

ur Bilanz zu

ur Erfolgsre

ur Finanzre

merk der R

 

7 

äftsjahr 20

2017 

eschäftsjah

eschäftsjah

um 31. Dez

echnung fü

echnung fü

Rechnungs

17 

hr 2017 

hr 2017 

zember 20

ür das Ges

r das Gesc

prüfungsst

017 

chäftsjahr 

chäftsjahr 

telle 

2017 

2017 

Seite 

4 

20 

21 

22 

23 

32 

39 

40 

3



 

 

 
Lageb
Konju
 

Deutsc

eine so

deutsch

zent de

durchsc

Wachs

genen 

kontinu

Deutsc

letzten 

 

Die Arb

mit 0,3 

beitslos

zembe

ren die 

serung 

trend im

losenqu

beitslos

Offenba

kreis G

Kreise 

Fulda u

 

 

1) S

2) 

bericht fü
unkturell

chland befin

olide binne

he Wirtsch

es Bruttoin

chnittliche 

tum in der 

Jahren 20

uierlich zug

chland 201

zehn Jahr

beitslosenq

Prozentpu

senquote v

r 2016. Mit

 höchste Q

 im Vergle

m Gegensa

uote auf 3,

senquote d

ach, Darm

Gießen verm

Kassel, Sc

und Bergst

Statistisch

Bundesag

ür das G
e Lage 

ndet sich n

nwirtschaf

haft verzeic

landprodu

Wachstum

Bundesre

15 und 20

gelegt. Län

7 fast eine

re von + 1,

quote in He

unkte niedr

von 4,0 Pro

t 5,3 Proze

Quote im IH

ich zum Vo

atz zum Vo

,8 Prozent 

des IHK-Be

mstadt und 

meldet. Gle

chwalm-Ed

traße ab. (2

es Bundes

entur für A

               

eschäfts

nach wie vo

ftliche Lage

chnete 201

kts (BIP) im

m in der Eu

publik das

16 hatte da

ngerfristig b

en ganzen 

3 Prozent.

essen betr

riger als im

ozent und 

ent weist d

HK-Bezirk 

orjahresmo

orjahr folge

im Dezem

ezirks hält.

Kassel we

eichgut od

der, Walde

2) 

samt, www

Arbeit, Stat

                

 

sjahr 201

or im konju

e als fortwä

17 ein Wac

m Vergleic

urozone wi

s seit 2011 

as BIP mit

betrachtet 

Prozentpu

. (1)  

rug im Dez

m Vorjahr. D

damit um 0

er Landkre

aus, trotz e

onat. Der V

en: um 0,4

mber, womi

. Nur in de

erden höhe

er besser 

eck-Franke

w.destatis.d

istik, Hess

               

17  

unkturellen

ährend ste

chstum von

ch zum Vor

derspiege

höchste N

 1,7 bezieh

liegt das W

unkt über d

zember 201

Der Wetter

0,3 Prozen

eis Gießen

ebenfalls 0

Vogelbergk

 Prozentpu

it der Voge

n Großstäd

ere Arbeitsl

als der Vo

nberg, Hoc

de 

sen  

               

n  Aufschw

etig zu betr

n durchsch

rjahr, welch

lt. Damit er

Niveau. In d

hungsweis

Wirtschaftsw

em Durchs

17 4,7 Proz

raukreis la

ntpunkte be

n wie in den

0,6 Prozen

kreis konnt

unkte sank

elsberg die

dten Frank

losenquote

gelsbergkr

chtaunus, 

             

wung, der d

rachten ist.

hnittlich 2,2

hes zugleic

rreichte da

den vorang

se 1,9 Proz

wachstum

schnittswe

zent und w

ag bei einer

esser als i

n vorherige

ntpunkten V

te dem Au

k dort die A

e günstigste

kfurt, Wies

en als im L

reis schnitt

Main-Taun

4 

durch 

. Die 

2 Pro-

ch das 

as 

gegan-

zent 

in 

ert der 

war da-

r Ar-

m De-

en Jah-

Verbes-

fwärts-

Arbeits-

e Ar-

baden, 

Land-

ten die 

nus, 



 

 

 

 

Die hes

2017 te

trotz m

das lan

 

Die gut

lungen 

dere vo

Verkeh

Einzelh

Hessen

heimisc

 

Zum Ja

genübe

ermitte

kunft. E

Bemerk

Klimain

117,3),

bereits 

mit eine

jahr: 11

Aufschw

zes von

te im H

Dies ga

 

3) 

4) 

ssische Wi

eilhaben. D

inimaler A

ngjährige M

te konjunkt

im Außen

on der Bau

hrsbetriebe

handel sch

n die prote

che Sorgen

ahresende 

er einem V

lt aus den 

Er kann zw

kenswert s

ndex erziel

 jedoch lag

in den Vo

em Wert v

12,6 sowie

wung für s

n 103,9 Pu

Herbst 2017

aben 54,1 

Konjunktur

Konjunktur

irtschaft ko

Das IHK-Ge

bschwächu

Mittel von 1

turelle Lag

handel. Me

uindustrie, 

en ausgehe

eint sich e

ktionistisch

nkind – de

2017 lag d

Vorjahreswe

Antworten

wischen 200

sind die Un

t der Land

g dieser im

rjahren be

on 117,4 u

 Frühjahr 1

sich nutzen

unkten im V

7. Hauptso

Prozent de

rbericht AR

rbericht IH

               

onnte am k

eschäftskli

ung zum J

09 Punkte

ge im Euror

erkliche In

vom Masc

en. Der in d

twas erhol

hen Tende

r Fachkräf

der Klimain

ert von 112

n der befrag

0 als beste

nterschiede

kreis Gieß

m Frühjahr 

legte der W

und ähnlich

122,9). De

n und verze

Vorjahr, üb

orge hiesig

er Befragte

RGE Hess

K Gießen-

                

 

konjunkture

ima für He

Jahresende

en deutlich

raum leiste

vestitionsi

chinenbau, 

den letzten

lt zu haben

enzen im w

ftemangel.

ndex der IH

2,3. Der K

gten Unter

em Wert un

e innerhalb

ßen mit ein

mit 132,9 

Wetterausk

hen Tende

r Vogelsbe

eichnete e

ber 109,3 im

er Unterne

en an. (4) 

ischer IHK

-Friedberg

               

ellen Aufsc

essen stieg

e hin 125 P

.  

et ihren Be

mpulse in 

vom Gast

n Jahren vo

n, jedoch b

weltweiten A

(3) 

HK Gießen

limaindex 

rnehmen z

nd Null als

b unseres I

em Klimain

Punkten n

kreis bezirk

nzen wie d

ergkreis ko

inen stetig

m Frühjahr

ehmen ist  

Ks, www.ihk

,  www.gie

               

chwung im 

  kontinuie

Punkte. Da

eitrag zu po

Hessen dü

tgewerbe s

on Zukunft

belasten die

Außenhan

n-Friedberg

ist ein Durc

zur Gegenw

 schlechte

IHK-Bezirk

ndex von 1

och deutlic

ksintern de

der Landkr

onnte den w

en Anstieg

r sowie letz

der Fachk

k-hessen.d

ssen-fried

             

 Jahresver

erlich und b

amit überst

ositiven En

ürften insb

sowie von d

tssorgen g

e Unterneh

ndel sowie 

g bei  119,

rchschnittsw

wart und zu

estem Wert

ks: Den be

126,2 (Vorj

ch höher. W

en zweiten

reis Gießen

wirtschaftli

g der Klima

ztlich 111,

kräftemang

de 

berg.ihk.de

5 

rlauf 

betrug 

teigt es 

ntwick-

eson-

den 

eplagte 

hmer in 

das 

4 ge-

wert, 

ur Zu-

t liegen. 

sten 

jahr: 

Wie 

 Platz; 

n (Vor-

chen 

aindi-

7 Punk-

gel. 

e 



 

 

Der De

gut und

aufbau

durch A

mittelfr

Jahr 20

 

5) 

Arbeit
 

Die Jah

gischen

spektiv

dukte“, 

festges

IHK als

ziele de

Schwer

rung, IH

putatio

 

Das Pr

Ausbau

die Akt

seit 201

Region

 

Ein we

künftig 

sprech

2017 in

Einsatz

eutsche Ind

d rechnet f

s. Zudem w

Ausgabena

istige Zuku

018. (5) 

Prognose 

tsschwe

hres-Aktivit

n IHK-Man

ven „Wirtsc

 „Prozesse

schrieben. 

s tragende 

er Gesamt

rpunkt der 

HK als Plat

n durch Ko

räsidium un

u der Stand

ivitäten de

15 intensiv

n Mittelhess

iteres wich

gilt es, die

partner für

nsbesonde

z neuer Me

dustrie- und

für 2018 m

wird ein le

ausweitung

unft und fo

2017, www

erpunkte 

täten folge

nagements

chaftspolitis

e“ und „Pot

Die verbin

Säule in M

tziele der IH

vorbereite

ttform entw

ooperation

nd die Ges

dortsicheru

er Geschäft

v das Proje

sen als Gr

htiges Ziel 

e Herausfo

r ihre Mitgl

ere durch d

edien ersch

               

d Handels

it 600.000 

ichter Anst

g seitens d

rmuliert ein

w.dihk.de 

der IHK 

en den Ziel

ystem (SIM

scher Auftr

tentiale: Eh

ndende fün

Mittelhesse

HK. Die BS

enden BSC

wickeln und

en.  

schäftsführ

ung in den

tsbereiche

ekt „Vision 

ünderregio

im Jahr 20

rderung zu

ieder sicht

das Ziel „zu

hließen“ un

                

 

kammertag

neuen Ste

tieg des Ko

des Staats.

ne Wachst

Gießen-

len der Ba

M) der IHK

rag und Fin

hrenamt u

nfte Perspe

en“. Die Zie

SC wird jäh

C-Jahreskla

d die Steig

rung wollen

 drei Land

e unterstütz

2030 für G

on bekannt

017 war „F

u meistern

tbar zu ma

usätzliche Z

nterlegt. 

               

g bewertet

ellen im Ra

onsumnive

. Der DIHK

tumsprogn

Friedber

lanced Sco

K Gießen-F

nanzen“, „K

nd Mitarbe

ektive heißt

ele der Ges

hrlich fortg

ausur ware

gerung von

n die regio

kreisen stä

zt. Die IHK

Gießen“ un

t zu mache

inanzielle S

, die IHK G

chen. Dies

Zielgruppe

               

t die Lage 

ahmen des

eaus erwar

K blickt zuv

nose von 2

rg im Jah

orecard (B

Friedberg. I

Kunden, M

eiter“ sind d

t „Zukunfts

schäftsber

eschrieben

en die The

n Wirtschaf

nale Wirtsc

ärken. Das

K begleitet b

nd setzt sic

en. 

Stabilität s

Gießen-Frie

ses Anliege

en durch de

             

als fortwäh

s Beschäfti

rtet, insbes

versichtlich

,7 Prozent

hr 2017 

BSC), dem 

In den vier

Märkte und 

die Jahresz

ssicherung

reiche sind

n. Der inha

emen Digita

ftlichkeit un

chaft durch

s Ziel wird 

beispielsw

ch dafür ein

sichern“. Au

edberg als

en wurde i

en intellige

6 

hrend 

gungs-

sondere 

 in die 

t für das 

strate-

r Per-

Pro-

ziele 

 der 

d Teil-

altliche 

alisie-

nd Re-

h den 

durch 

weise 

n, die 

uch 

s An-

m Jahr 

enten 



 

 

 

Der Dia

geordn

Jahr 20

die „Be

schiede

Gesprä

in dene

werden

Arbeits

Landes

zum Th

cher ste

tagswa

Medien

 

Auf He

rungsp

Gründu

IHK Gie

schafts

 

Die IHK

ses Se

sam en

zum Be

 

Das Qu

sierten 

gen jeg

der „My

besser

weiter a

alog mit de

ete zu aktu

017 hat die

eibehaltung

et. Im Rah

äche mit de

en gemeins

n. Besonde

sgemeinsch

sregierung

hema „Wer

euerpolitis

ahl?“ war e

necho ware

ssenebene

rozess der

ung des He

eßen-Fried

splanes de

K Gießen-F

lbstverstän

ntwickelt w

eispiel die 

ualitätsman

Maßnahm

glicher Art 

ystery-Man

ungsproze

ausbauen,

er Politik um

uellen The

e IHK Gieß

g der Hono

men der F

em Hessis

sam mit Un

eres Augen

haft zum E

, der „Hess

rden die R

che Handl

in besonde

en ein groß

e hat sich d

r Arbeitsge

essischen 

dberg insbe

s HIHK un

Friedberg v

ndnis ist im

wurde. Das 

„Anzahl de

nagement 

men, die de

dienen. Di

n-Aktion“ w

ess Potenti

 insbesond

               

mfasst zum

emen, zum

ßen-Friedbe

orarordnun

ederführun

chen Finan

nternehme

nmerk lag 2

Entschuldu

senkasse“

eichen imm

ungsbedar

eres Glanz

ßer Erfolg f

die IHK Gi

emeinscha

Industrie- 

esondere b

terstützt. 

versteht sic

m Leitbild fe

Ehrenamt

er Ehrenam

(QM) bei d

er Verbesse

e Teilnahm

werden her

ale aufzuz

dere Kund

                

 

m einen Ste

 anderen w

erg in ihrer

g für Archi

ng Steuern

nzminister

ern aktuelle

2017 auf d

ngsprogra

. Der Steu

mer reiche

rf ergibt sic

zlicht im Ja

für die IHK

eßen-Fried

ft der hess

und Hande

bei der Ers

ch als Unte

estgeschrie

t ist durch e

mtsauftritte

der IHK Gi

erung von 

me an Kun

rangezoge

zeigen, die

enzufriede

               

ellungnahm

werden dire

r Vollversa

itekten und

n sind insb

r Dr. Thoma

e steuerpo

dem Positio

mm für Ko

erkongress

r und die A

ch für die P

ahr 2017. 3

K Gießen-F

dberg kons

sischen IHK

elskamme

stellung de

ernehmer-

eben, das 

eigene Ken

e“, eng mite

eßen-Fried

Produkten

denzufried

n, um in ei

zum Errei

enheit mes

               

men und S

ekte Gesp

ammlung e

d Ingenieur

esondere d

as Schäfer

litische Vo

onspapier 

ommunen d

s der IHK G

Armen imm

Politik nach

350 Zuhöre

Friedberg. 

struktiv in d

Ks (Arge) e

rtages e.V

er Satzung 

Mitmachor

mit dem E

nnzahlen i

eingebund

dberg umfa

n, Prozesse

denheitsbe

inem konti

chen des B

sbar siche

             

Schreiben a

präche gefü

eine Resolu

re (HOAI)“

die regelm

r hervorzu

orhaben dis

der hessis

der Hessis

Gießen-Fr

mer ärmer?

h der Bund

er und ein 

den Umstr

eingebrach

V. (HIHK) h

und des W

rganisation

Ehrenamt g

n der BSC

en.  

asst alle or

en und Le

efragungen

nuierlichen

BSC-Ziels 

ern oder er

7 

an Ab-

ührt. Im 

ution für 

“ verab-

mäßigen 

heben, 

skutiert 

schen 

schen 

riedberg 

? Wel-

des-

breites 

rukturie-

ht. Die 

at die 

Wirt-

n. Die-

gemein-

C, wie 

rgani-

istun-

 und 

n Ver-

„QM 

rhöhen“ 



 

 

beitrag

ISO 90

weitere

genden

bei war

mit den

bis Mitt

Im Vorf

IHK Gie

überwa

 

Seit de

Region

darunte

ckeln. D

Expo R

auf der

 

Weiterh

schafts

Friedbe

der wfg

nen, die

 
Der Ge
die dire

für die 

Belang

Stellun

 

Der Ge

berg un

ten sich

en. Im Jah

001:2015 s

er wichtiger

n Personal

r, im Bereic

n Bedarfen

te Septemb

feld wurde

eßen-Fried

acht. 

em 01.01.2

nalmanage

er die mitte

Das beste 

Real. Komm

r wichtigste

hin ist die I

sförderung 

erg ist ehre

g stand 201

e Attraktivi

eschäftsbe
ekten Einflu

Themen H

e wird die 

gnahmen 

eschäftsbe

nd den IHK

h zusamm

hr 2017 lag

chrittweise

r Meilenste

entwicklun

ch IT-Weit

n der Mitarb

ber 2017 in

 ein Schulu

dberg erste

013 ist die

ment Mitte

elhessische

Beispiel d

munale und

en Immobil

IHK Gieße

Wetterau 

enamtliche

17 das Reg

ität der Re

ereich Sta
uss auf die

Handel, Ve

IHK an Pla

abgegebe

reich Stan

K-Handels-

en 61 Mitg

               

g der Schw

e in das vo

ein zur Qua

ngskonzep

erbildung, 

beitenden 

n jedem G

ungskatalo

ellt. Weiter

e IHK Gieß

elhessen G

en IHKs, w

afür ist sei

d private A

lienmesse 

n-Friedber

GmbH (wf

er Geschäft

gionalman

gion Wette

andortpolit
e Attraktivit

rkehr und T

anverfahre

n.  

dortpolitik 

- und Mitte

glieder u.a.

                

 

werpunkt da

orhandene 

alitätssiche

ptes der IHK

die Anford

abzugleich

B eine Bild

og mit den 

rhin wurde 

ßen-Friedbe

GmbH. Alle

wirken dara

it zehn Jah

Aussteller v

Deutschla

rg einer de

fg). Der Ha

ftsführer de

nagement m

erau weite

tik bearbe

tät des Wir

Tourismus

en beteiligt

betreut de

elstandsaus

. mit den T

               

arauf, die A

IHK-QM S

erung war 

K Gießen-

derungen d

hen. Dazu 

dungsbeda

derzeitige

das Risiko

erg einer d

e wesentlic

an mit, Mitt

hren der Ge

vermarkten

ands in Mü

er sechs Ge

auptgeschä

er wfg. Im V

mit allen M

r zu steige

itet ein bre

rtschaftssta

s zuständig

. Dazu wu

en IHK-Reg

sschuss. Im

Themen IT 

               

Aspekte de

System zu i

die Optimi

Friedberg.

der IHK Gie

wurde von

arfsanalyse

n Schulun

omanagem

der 19 Ges

hen Akteu

telhessen w

emeinscha

n den Stan

nchen.  

esellschaft

äftsführer d

Vordergrun

Maßnahmen

rn. 

eites Spekt

andortes h

g. Als Träg

rden im Be

gionalauss

m Geschäf

Complianc

             

er neuen N

integrieren

ierung des

 Der Aspe

eßen-Fried

n Anfang A

e IT durchg

gsangebot

ment kontin

sellschafter

re der Reg

weiterzuen

aftsstand a

dort geme

ter der Wir

der IHK Gi

nd der Akt

n, die dazu

trum an Th

haben. U.a

er öffentlic

erichtsjahr 

schuss Vog

ftsjahr bes

ce, Datens

8 

Norm 

n. Ein 

s vorlie-

kt da-

dberg 

August 

geführt. 

ten der 

nuierlich 

r der 

gion, 

ntwi-

auf der 

einsam 

rt-

eßen-

ivitäten 

u die-

hemen, 

. ist er 

cher 

119 

gels-

schäftig-

spar-



 

 

samkei

entwick

setzung

sowie d

 

Die Mit

ort aus

z.B. ein

Hinterg

die Neu

der IHK

erarbei

 

Die IHK

Güterk

und Fa

3,5 Ton

raum w

fungsa

der IHK

Qualifik

259 Pe

Bauste

satzein

flikte du

ten Fac

für die 

 

Die Auf

Innova
tenzgrü

schafts

it, Neukund

klung im lä

g der Zahlu

den Ergebn

tgliedsunte

reichend G

ne gute Bre

grund der 3

uaufstellun

K Gießen-F

tet. 

K Gießen-F

raftverkehr

achkundena

nnen betre

wurden 89 

usschuss w

K Gießen-F

kationsges

ersonen ge

ellen vor de

nbrüchen. A

urch Baum

chbuch „Ba

Mitgliedsu

fgaben im 

ation und U
ündern, da

sbank, Age

dengewinn

ändlichen R

ungsdiens

nissen der

ernehmen d

Gewerbe- u

eitbandanb

3. Änderun

ng der regio

Friedberg d

Friedberg h

rsgewerbe

achweis w

eiben oder 

Personen 

waren 15 F

Friedberg Q

setz orts- u

eprüft. 

er Ladentü

Auch in die

maßnahme

austellenm

nternehme

Geschäfts
Umwelt fo
s Verfasse

entur für Ar

               

nung im Int

Raum, Son

terichtlinie 

r Kundenbe

der IHK Gi

und Indust

bindung er

ng des Lan

onalen Flä

die hessisc

hat den ho

e für die mi

wird benötig

gewerblich

geprüft un

Fachleute 

Qualifikatio

nd zeitnah

r führen be

esem Jahr 

n entschär

marketing“ w

en entwick

sbereich E
okussieren 

en von Ste

rbeit u.a.) s

                

 

ternet, Erfo

nntagsöffnu

 II und der

efragung "V

ießen-Fried

trieflächen,

rfüllen. Daf

desentwic

ächennutzu

che IHK-Po

oheitlichen 

ttelhessisc

gt, wenn U

h Personen

nd damit 33

ehrenamtl

onsprüfung

h ablegen. 

ei den betr

hat die IH

rft wurden.

will die IHK

keln und zu

Existenzg
sich auf B

llungnahm

sowie die D

               

olgsfaktore

ungszeiten

r Manipulat

Vitale Inne

dberg benö

, die ihre Q

für setzt sic

klungsplan

ungspläne 

osition „Wi

Auftrag, d

chen IHKs 

nternehme

n beförder

3 mehr als 

ich tätig. B

gen nach d

Insgesamt

roffenen Un

K wieder d

 In Ergänz

K zukünftig

ur Verfügun

ründung, 
Beratung vo

men für För

Durchführu

               

en für die D

n und Sonn

tionssicher

enstädte". 

ötigen am 

Qualitätsan

ch die IHK 

n Hessens 

wurde unt

rtschaft br

ie Fachkun

durchzufü

en Güterkra

n wollen. I

im Jahr 20

Berufskraftf

dem Berufs

t wurden im

nternehme

dabei geho

zung zu de

g ein digital

ng stellen. 

Unterneh
on Unterne

derinstitute

ung von Ve

             

Dorf- und S

ntagsschut

rheit von K

richtigen S

nforderunge

 ein. Vor d

 und mit B

ter Beteilig

raucht Fläc

ndeprüfung

hren. Ein S

raftverkehr 

m Berichts

016. Im Pr

fahrer könn

skraftfahre

m Berichts

en häufig z

olfen, dass 

em neu auf

les Hilfsan

hmensförd
ehmen und

e (z.B. Bür

eranstaltun

9 

Stadt-

z, Um-

Kassen 

Stand-

en wie 

em 

lick auf 

ung 

che“ 

gen im 

Sach- 

über 

szeit-

ü-

nen bei 

r-

sjahr 

u Um-

Kon-

fgeleg-

gebot 

derung, 
d Exis-

rg-

ngen, 



 

 

Arbeits

a. solch

Region

 

Zum zw

lung de

gorien 

aus na

wählten

Jahrese

 

Der Te

„3D-Dr

sen. 

 

Unter d

dungsin

förderu

Öko-Sy

 

Zur För

Novem

vations

 

Der Arb

und tra

onsrhe

 

Im Ges

zahlreic

Wettbe

Besond

schärfte

skreisen un

he, die sich

n für Gründ

weiten Mal

en Unterne

a) Industri

mhaften V

n die drei S

empfangs 

chnologiea

uck“ und d

der Federfü

nitiative Mi

ungsbereic

ystems für 

rderung vo

mber 2017 z

szentrum G

beitskreis U

af sich vierm

torik und N

schäftsbere

che Mitglie

ewerbsrech

derer Inform

en Geldwä

nd Sprecht

h herausra

der erhöhe

 lobte der 

ehmenspre

e, b) Hand

Vertretern v

Sieger aus

im Januar

ausschuss

den Forsch

ührung der

ittelhessen

h vernetzt 

Gründung

on Existenz

zum wiede

Gießen gem

Unternehm

mal im Jah

Neukunden

eich Recht
ederanfrag

ht, Vertrags

mationsbe

äschegese

               

agen. Die 

agendem U

n sollen. 

Geschäfts

eis der IHK 

del und Die

von fünf Ins

. Die Siege

r 2018 statt

 tagte zwe

hungsaktivi

r IHK Gieß

n, in welche

wurden un

gen arbeite

zgründung

erholten Ma

meinsam m

merinnen (A

hr 2017 zu 

ngewinnun

t und Steu
en aus den

srecht und

darf besta

tz und zur 

                

 

im Folgen

Unternehm

bereich zu

K Gießen-F

enstleistung

stitutionen 

erehrung f

t.  

eimal und b

itäten der T

ßen-Friedbe

er alle wich

nd an eine

en. 

gen organis

ale einen G

mit anderen

AKU) etab

den Them

ng 4.0.  

uern wurde

n Themen

d Verwaltun

nd zudem 

Einführun

               

den aufgef

ertum widm

usammen m

riedberg a

g und c) Ju

bewertete

fand im Ra

befasste si

Technische

erg entstan

htigen Akte

r Verbesse

sierte die IH

Gründertag

n Gründun

lierte sich 

men Konflik

en auch im

kreisen Ar

ngsrecht be

im Jahre 2

g des Tran

               

führten Tä

men und d

mit der Öffe

us, und zw

ungunterne

n die Bewe

hmen des 

ch u.a mit 

en Hochsc

nd im Jahr 

eure aus d

erung des 

HK Gießen

g im Techn

gsberatun

mit rund 20

ktbewältigu

m Jahre 201

beitsrecht,

eantwortet

2017 zum 

nsparenzre

             

ätigkeiten s

die Attraktiv

fentlichkeits

war in den 

ehmen. Ein

erbungen 

 IHK-

den Them

chule Mitte

r 2017 die 

dem Gründ

mittelhess

n-Friedber

nologie- un

gseinrichtu

00 Mitglied

ung, Präsen

17 wieder 

, Handels- 

t.  

nochmals 

egisters. 

10 

sind u. 

vität der 

sabtei-

Kate-

ne Jury 

und 

men 

lhes-

Grün-

ungs-

sischen 

g im 

nd Inno-

ungen. 

dern 

ntati-

täglich 

und 

ver-



 

 

 

Zudem

anstaltu

die sich

Im Sac

hygiene

 

Der Arb

ses wa

merübe

 

Im Bere

Steuern

der Ge

präsidie

gen un

dige Ge

che Arz

geführt

men vo

 

Als Fed

schen U

Arbeits

Stellun

 

Der IHK

len Ent

ern bea

veranst

 

 

 führte der

ungen zu a

h regen Int

chverständ

e, Handels

beitskreis P

aren die Me

erlassungs

eich der ge

n 470 Anfr

richte zur B

en zu Gew

d 10 Anfra

ewerbeaus

zneimittel n

t. Außerde

on Maklerz

derführerin

Unternehm

sgemeinsch

gnahmen z

K-Finanz- 

twicklunge

antwortete 

taltete Sem

r Geschäfts

ausgesuch

teresses e

igenwesen

s- und Lebe

Personal tr

ediation im

sgesetzes, 

esetzlichen

ragen der G

Benennun

werbeunter

agen der A

sübung. Zu

nach § 50 

m nahm d

zulassunge

n Steuern v

men gegen

haft Hesse

zu steuer- 

und Steue

n in der St

zudem div

minare u.a

               

sbereich R

hten Theme

rfreuten. 

n wurden z

ensmittelc

raf sich in d

m Arbeitsrec

das im Ap

n Aufgaben

Gerichte zu

g von Sac

sagungsve

usländerbe

udem wurd

Arzneimitt

ie IHK Gie

en und gew

vertritt die I

über der P

en verfasst

und finanz

rausschus

teuerpolitik

verse Anfra

. zum Ums

                

 

Recht und S

en des Arb

zwei Fachg

hemie). 

diesem Ja

cht sowie d

pril 2017 in

n beantwo

u Handelsr

hverständi

erfahren, 1

ehörde zu 

den 15 Sac

telgesetz m

ßen-Friedb

werblichen 

IHK die ste

Politik und 

te die IHK 

zpolitische

ss behande

k nach der 

agen von U

satzsteuer-

               

Steuern za

beits- und d

gremien üb

hr zwei Ma

die Versch

 Kraft trat. 

rtete der G

registerein

igen, 53 An

73 Anfrag

Arbeitserla

chkenntnis

mit insgesa

berg geset

Versteiger

euerpolitisc

der Finanz

im Jahr 20

en Themen

elte in sein

Bundestag

Unternehm

-, Lohnsteu

               

ahlreiche F

des Hande

bernommen

al. Themen

härfungen d

 

Geschäftsb

tragungen

nfragen de

en zu Mar

aubnissen 

prüfungen

amt 329 Te

tzliche Aufg

rungen wa

chen Intere

zverwaltun

017 Presse

.  

er Herbsts

gswahl. Da

men zum S

uer-, und B

             

Fortbildung

elsrechts d

n (Lebensm

n des Arbe

des Arbeitn

bereich Rec

n, 128 Anfr

er Regierun

rktveransta

 für die sel

n für freiver

eilnehmern

fgaben im R

ahr. 

essen der 

g. Für die 

emeldunge

sitzung die

as Referat 

Steuerrecht

Bilanzrecht

11 

sver-

urch, 

mittel-

eitskrei-

neh-

cht und 

agen 

ngs-

altun-

lbstän-

rkäufli-

 durch-

Rah-

hessi-

IHK 

en und 

aktuel-

Steu-

t und 

t. 



 

 

 

Die we

auch im

und Ris

zu mög

Schwer

 

Besche

Die IHK

aus. In

geben. 

darübe

und Prä

 

 Netzw

Mit dem

Region

dem H

ßen-Fr

staltung

rungen

aus kon

 

 

eltwirtschaf

m Beratung

siken in Be

glichen ha

rpunkte de

einigungen

K Gießen-F

 

608

140

244

  21

  11

    3

  19

 

 vielen Dr

 Die Mita

er hinaus 1

äferenzen,

werk Zoll-W

m Zollforum

n etabliert. 

Hauptzollam

iedberg da

g. Die Kun

 und Ände

nnte das N

ftlichen und

gsgeschäft

ezug auf di

andelspoliti

er Mitarbeit

n und Bera

Friedberg s

8 Ursprung

1 elektron

7 beschein

0 Carnets 

7 beschein

9 beschein

7 sonstige

rittstaaten 

rbeiterinne

313 telefo

, Exportkon

Wirtschaft 

m Mittelhes

Der IHK-V

mt Gießen,

as Zollforu

nden der I

erungen im

Netzwerk fü

               

d politisch

t der IHK G

ie Türkei, z

ischen Ma

ter im Ges

tungen 

stellte für  

gszeugniss

ische Ursp

nigte Rech

ATA 

nigte Visa-

nigte Zertif

e Beschein

ist durch d

en in den 

nische Be

ntrollvorsc

ssen wurd

Verbund M

 dem DIH

m 2017. I

HK Gieße

m Zoll- und

ür die Wirts

                

 

en Entwic

Gießen-Fri

zu den Aus

aßnahmen 

schäftsber

ihre  expor

se 

prungszeug

hnungen  

-Begleitsch

fikate 

igungen  

diese erst 

Service-C

ratungen i

hriften und

de ein erfo

Mittelhesse

HK und dem

nsgesamt 

n-Friedber

d Außenw

schaft gest

               

klungen im

iedberg wi

swirkungen

von Russ

reich Inter

rtorientierte

gnisse  

hreiben 

die Möglic

Center Gie

n den The

d zu auslän

lgreiches u

n organisie

m BAFA fü

besuchten

rg wurden 

wirtschaftsre

tärkt werde

               

m Jahr 201

eder. Anfra

n des „BRE

sland und 

rnational.  

en  Untern

chkeit der 

ßen und 

emenfelder

ndischen M

und wichtig

erte in Zus

ür die Kun

n 67 Teilne

über die w

echt inform

en.  

             

17 spiegelt

agen zu C

EXIT“ und 

den USA

nehmen in 

Wareneinf

Friedberg 

rn Warenu

Märkten du

ges Forma

sammenar

nden der IH

ehmer die

wichtigsten

miert darüb

12 

ten sich 

Chancen 

Fragen 

A waren 

2017  

fuhr ge-

führten 

rsprung 

rch.   

at in der 

rbeit mit 

HK Gie-

 Veran-

n Neue-

ber hin-



 

 

 

Schulu

Durch d

an die 

Schulu

große B

Semina

nahme

 

Individu

Neben 

individu

kamme

ten.  

 

IHK-Ve

Die IHK

samme

mit Gas

ßen-Fr

und be

Der AK

statt, b

formier

 

EZ-Sco

Durch 

das Be

Seither

Deutsc

tionsmö

ist eine

tere zw

ungsbedarf 

die jährlich

Abwicklun

ngen zu k

Bandbreite

aren und 

n 596 Kun

uelle Berat

den Lände

uelle Berat

ern zu Alge

erbund Mitt

K Gießen-

enschluss d

ststatus). N

iedberg die

etreut. In d

K China fan

ei denen d

rt wurden. 

out und Bil

eine wach

eratungsan

r berät ein

che Gesells

öglichkeite

e Kooperat

wölf Monate

f Kunden 

hen Anpas

g der Impo

konstatiere

e von Sem

Veranstalt

nden teil. 

tungen  

erveransta

tungsgesp

erien, Japa

telhessen 

-Friedberg 

der IHKs G

Neben dem

e Arbeitskr

den Arbeits

nd im März

die Teilneh

Der Erfahr

ldungspartn

hsende Be

ngebot im 

n Mitarbeite

schaft für I

en in der E

tionsverein

e verlänge

               

sungen im

ort- und Ex

en. Der G

inaren und

tungen im

altungen w

räche mit 

an, Korea, 

ist Federf

Gießen-Fri

m Zollforum

reise „Chin

skreisen si

z 2017, de

hmer (Fach

rungsausta

nerschaft 

edeutung d

Geschäfts

er für Entw

Internation

ntwicklung

nbarung mi

ert werden 

                

 

m Unionszo

xportvorgä

eschäftsbe

d Veransta

m Themenf

urden für d

den Kolle

Marokko, 

führerin fü

edberg, La

m Mittelhe

na“ und „Ex

ind rund 1

er Exportle

h- und Füh

ausch stan

der Entwic

bereich In

wicklungsz

nale Zusam

gszusamm

it der GIZ, 

und läuft b

               

ollkodex (U

änge, ist ei

ereich Inte

altungen an

feld Zoll- 

die Kunden

gen der de

Russland,

r den IHK

ahn-Dill un

ssen wurd

xportleiter“

60 Untern

iterkreis im

hrungskräf

d ebenso 

klungs- un

ternationa

zusammen

mmenarbei

enarbeit. G

diese kon

bis zum 31

               

UZK) und d

n kontinuie

ernational 

n. In den d

und Auße

n der IHK G

eutschen A

 USA und 

-Verbund 

nd Limburg

den von Se

 für Mittelh

nehmensve

m März und

te) zu aktu

im Fokus. 

nd Schwell

l im Oktob

arbeit („EZ

it (GIZ) vor

Grundlage 

nnte im Ber

. Dezemb

             

die Anforde

erlicher Be

bot in 20

durchgefüh

enwirtscha

Gießen-Fr

Auslandsh

Vietnam a

Mittelhess

g, Kassel-M

eiten der IH

hessen koo

ertreter reg

d Dezemb

uellen The

 

lenländer, 

ber 2012 g

Z-Scout“) v

r Ort zu Ko

für die Akt

richtsjahr u

er 2019. D

13 

erungen 

edarf an 

17 eine 

hrten 39 

aftsrecht 

riedberg 

handels-

angebo-

sen (Zu-

Marburg 

HK Gie-

ordiniert 

gistriert. 

er 2017 

men in-

 wurde 

gestärkt. 

von der 

oopera-

tivitäten 

um wei-

Der „EZ-



 

 

Scout“ 

dustrie-

tag), di

 

Des We

jekts z

samme

IHK Gie

schaft 

Zeitpun

 

In Koo

Gießen

nern. A

schaftli

willigt. 

 

Die be

BMZ au

gramm

 

Wer an

IHK-Be

Verantw

eine Pe

ben. O

Bezirk 

Friedbe

rieren k

problem

Ausbild

seit 15 

setzen 

betreut vo

- und Han

e hessisch

eiteren ist 

ur Einführ

enarbeit m

eßen-Fried

in Lagos. 

nkt hinaus 

operation m

n-Friedberg

Aufgrund d

che Zusam

Diese hat 

eiden Bildu

us dem vo

s finanzier

n der Jugen

ezirk Gieße

wortung be

erspektive 

hne die tat

hätte der G
erg keine s

können. De

men ist es 

dungsverträ

Jahren ein

will. 

on Gießen

delskamm

hen IHKs.  

die IHK G

rung duale

it dem Ges

dberg koop

Das Projek

fortgesetz

mit der Ha

g eine wei

der  erfolgr

mmenarbe

am 01. No

ungspartne

on der sequ

rt. 

nd spart, w

en-Friedbe

ewiesen, in

geboten u

tkräftige U

Geschäfts
so hohe An

enn trotz d

gelungen,

äge zu ver

n positiver 

               

n aus, im A

ern (ab 20

ießen-Frie

er Berufsau

schäftsber

periert dab

kt läuft bis

t werden. 

andwerksk

tere Beruf

reichen Ev

eit und Ent

ovember 20

erschaften 

ua gGmbH

wird in Zuku

rg längst e

n dem sie j

und zur Sic

nterstützun

sbereich A
nzahl an ne

demograph

zum Stich

rzeichnen. 

Trend zu b

                

 

Auftrag de

018: Hessi

edberg seit 

usbildung 

reich Aus- 

bei eng mit

s zum 14. D

kammer Fr

fsbildungsp

valuierung 

twicklung (

017 begon

(Nigeria u

H verwaltet

unft verarm

erkannt und

jungen Me

cherung zu

ng der aus

Aus- und W
euen Ausb

hischem W

htag 30. Se

Das sind 4

beobachte

               

er Arbeitsg

ischer Indu

Dezembe

in Nigeria

und Weite

t der Deleg

Dezember 

rankfurt-Rh

partnersch

hat das B

(BMZ) eine

nen.  

und Kenia

ten Berufsb

men. Das h

d auch im 

enschen m

künftiger F

sbildenden 

Weiterbild
bildungsver

Wandel und 

eptember 2

41 mehr al

en, den die

               

gemeinscha

ustrie- und 

r 2012 Trä

a. Das Pro

erbildung d

gation der 

2018. Es 

hein-Main 

haft mit ken

Bundesmini

e zweite P

a) werden 

bildungspa

haben die U

Jahr 2017 

it einem Au

Fachkräfte 

Unternehm

ung der IH

rträgen im 

zunehmen

2017 endg

ls im Vorja

IHK Gieße

             

aft hessisc

Handelsk

ägerin eine

ojekt wird 

durchgefüh

Deutschen

soll über d

betreut di

nianischen

isterium fü

Projektphas

mit Mittel

artnerschaf

Unternehm

7 wieder gro

usbildungs

beigetrage

men im IH

HK Gießen

Jahr 2017

nden Pass

ültig 2.344

ahr. Insges

en-Friedbe

14 

cher In-

ammer-

es Pro-

in Zu-

hrt. Die 

n Wirt-

diesen 

ie IHK 

n Part-

ür wirt-

se be-

ln des 

ftspro-

men im 

oße 

splatz 

en ha-

K-

-

7 regist-

sungs-

4 neue 

amt ist 

erg fort-



 

 

 

Hessen

verzeic

verdeu

te Stan

ihre fre

der Age

dung d

IHK-Be

konnte

 

In unse

schon i

Kaufma

 

Der Au

belegte

Kochbe

Jahren 

 

Beim IH

Gießen

tieren, 

nicht nu

sie mac

Anzahl 

Augenm

der ane

 

Sieben

nellen B

marktu

 

nweit ist ei

chnen. Die 

tlichen ein

nd der letzt

eien und ins

entur für A

er IHK Gie

ezirk mit de

n weitere 5

erem IHK-B

in den verg

ann/-frau fü

sbildungsb

e, ist auf Pl

eruf hat sic

 halbiert. 

HK-Berufsw

ner Kongre

entscheide

ur eine Ori

chte auch 

 anerkannt

merk junge

erkannten 

 Schulen a

Bewerbert

ng“ von de

n leichtes 

22.873 in 

en leichten

ten zehn Ja

sbesonder

Arbeit meld

eßen-Fried

er Bitte, off

57 Plätze g

Bezirk wird

gangenen 

ür Büroma

beruf des K

latz 13 ger

ch die Anza

wegekomp

esshalle. U

en, bewerb

ientierungs

auf unbeka

ter Ausbild

er Mensche

Ausbildung

aus der Re

raining“ an

en Wirtscha

               

Plus von 0

Hessen ab

n Aufwärts

ahre erreic

re die wied

en. Nachd

berg im Au

fene Ausbi

gewonnen 

d die Rangl

Jahren vo

anagement

Kochs, der

rutscht und

ahl der Be

pass präse

nter dem M

ben!“ gab d

shilfe im La

annte Aus

dungsberuf

en, die ein

gsberufe.  

egion hatte

ngemeldet.

aftsjuniore

                

 

0,5 Prozen

bgeschloss

strend, nac

cht wurde. 

der frei gew

dem der Ge

ugust 2017

ldungsstel

werden.  

liste der be

m Kaufma

t und Verkä

r im vergan

d passt sic

rufseinstei

entierten 44

Motto „IHK

die IHK Gie

abyrinth de

bildungsbe

fe in Deuts

nen Ausbild

en 120 Sch

. Diese erh

en Gießen-

               

t bei den A

senen neu

chdem im v

Ganz wich

wordenen S

eschäftsbe

7 etwa 1.30

len zu mel

eliebtesten

ann/-frau im

äufer/-in, a

ngenen Jah

h so dem a

ger bunde

4 Ausstelle

K-Berufswe

eßen-Fried

er Ausbildu

erufe aufm

schland be

dungsplatz

hüler und S

hielten wer

-Vogelsber

               

Ausbildung

en Verträg

vergangene

htig ist, das

Stellen mö

ereich Aus-

00 Ausbild

lden, ange

n Ausbildun

m Einzelha

angeführt.  

hr noch de

allgemeine

sweit in de

er rund 100

egekompas

dberg junge

ungsmöglic

erksam. D

i rund 330 

z suchen, b

Schülerinne

tvolle Tipp

rg. 

             

gsverträgen

ge in IHK-B

en Jahr de

ss alle Bet

öglichst zeit

- und Weite

dungsbetrie

eschrieben 

ngsberufe 

ndel, gefol

en achten P

en Trend a

en letzten z

0 Berufe in

ss 2017 – O

en Mensch

chkeiten, s

Denn obwo

0 liegt, liegt

bei lediglich

en zum „tra

ps zur „Selb

15 

n zu 

Berufen 

er tiefs-

riebe 

tnah 

erbil-

ebe im 

hatte, 

wie 

lgt vom 

Platz 

n. Im 

zehn 

n der 

Orien-

hen 

sondern 

hl die 

t das 

h 15 

aditio-

bstver-



 

 

Die Zah

gogisch

Frauen

IHK Gie

2016. D

 

 

Entwi
 
Im Ver

Auf der

rungen

hat es 

keiten u

 

Die Ne

in den 

Erhöhu

sammlu

 

Aus de

triebse

nahme

2017 w

unverä

niveau.

um 1.4

triebsa

triebse

-297.94

resultie

in das 

nierung

hl der Teiln

hen Qualifi

n und Männ

eßen-Fried

Davon hab

cklung d

rgleich zum

r Aktivseite

 und sons

einen Anst

und bei de

ttoposition

Geschäfts

ung der N

ung besch

er Erfolgsre

rträge die 

n lagen 1

wurde dam

ndert. Die 

. Bei den B

469.429,11

ufwand ist

rgebnis be

41,35 Euro

ert insgesa

Jahr 2018

g Geschäft

nehmer an

ikation ist s

ner haben 

dberg teilge

ben 1.310 d

der Verm

m Vorjahr 

e ist eine Z

stigen Verm

tieg beim E

en Rechnun

n wurde in 

sstellen G

ettopositio

lossen, die

echnung e

mit Absta

7,3 % übe

it übertroff

sonstigen 

Betriebsert

 Euro zu v

t gegenübe

eträgt 648.2

o. Unter B

amt ein pos

8 vorgetrag

tsstelle Frie

               

n der Prüfu

seit 2017 g

im Jahr 20

enommen.

die Prüfung

mögens-, 

hat sich d

Zunahme d

mögensgeg

Eigenkapit

ngsabgren

Höhe der 

ießen (20

on ergebni

e Ausgleich

ergibt sich, 

and wichtig

er denen 

en. Die Ert

betrieblich

trägen ist i

verzeichne

er dem Vo

299,68 Eu

Berücksicht

sitives Erge

gen werden

edberg, Go

                

 

ng zum Na

gegenüber

017 an eine

. Dies ware

g in 2017 b

 Finanz-

ie Bilanzs

der Sach- 

genstände

tal, bei den

nzungspost

nachaktivie

14) und F

sneutral z

hsrücklage

dass die 

gste Ertrag

des Vorja

träge aus G

hen Erträg

insgesamt 

en, dies be

rjahr um 2

ro. Das Fin

tigung des

ebnis von 

n, um zur 

oetheplatz

               

achweis de

r dem Vorja

er „Ausbild

en 30 Teiln

bestanden

- und Ert

umme um

und Finan

e zu verze

n Rückstell

ten gegebe

erten Beträ

Friedberg (

zu gestalte

e zu vermin

Beiträge m

gsposition 

ahres. Der 

Gebühren 

e liegen d

ein Anstie

edeutet ein

2.406.811,2

nanzergeb

s Ergebnis

1.449.923

Finanzieru

2“ beizutr

               

er berufs- u

ahr erneut 

dereignung

nehmer/inn

. 

tragslage

 1.608.257

nzanlagen 

ichnen. Au

lungen, be

en.  

äge für die

(2017) auf

en, wurde 

ndern. 

mit über zw

darstellen.

Ansatz im

und  Entg

eutlich übe

eg im Verg

 Plus  von

24 Euro ge

nis beläuft

svortrages 

,69 Euro. 

ung des Ba

agen.  

             

und arbeits

gestiegen

gsprüfung“ 

nen mehr a

e 

7,24 Euro 

sowie der

uf der Pas

ei den Verb

e Baumaßn

fgestockt. 

von der 

wei Drittel 

. Die Beitr

m Wirtscha

elten sind 

er dem Vo

gleich zum 

n 14,6 %. D

estiegen. D

t sich auf  

aus dem 

Das Ergeb

auvorhabe

16 

späda-

. 1.405 

der 

als in 

erhöht. 

r Forde-

ssivseite 

bindlich-

nahmen 

Um die 

Vollver-

der Be-

ragsein-

aftsplan 

nahezu 

rjahres-

Vorjahr 

Der Be-

Das Be-

Vorjahr 

bnis soll 

ens „Sa-



 

 

 

Die Fin

6.400.3

64.945

  

Die we

geverm

 
Perso
 

Die Pe

messen

Die IHK

Büroma

 
Progn
 
Die bis

positiv.

für das

gehen 

Beiträg

 

Chanc
 

Der üb

nehme

die Abh

zu and

hängig 

 

 

Das Bu

nanzrechnu

311,85 Eu

,71 Euro. 

esentlichen

mögen sow

onalberic

ersonalkap

n in Vollze

K bildet ins

anagemen

noseberi

sherige Ge

 Sowohl b

s laufende 

wir davon

gen, Gebüh

cen- und

berwiegend

n erbracht

hängigkeit 

deren Indu

von der ko

undesverw

ung weist 

uro aus. D

n Investitio

wie das Geb

cht 

azität ist g

itstellen 70

sgesamt 2

nt“ und „Fa

cht 

eschäftsen

bei den Be

Jahr 2018

 aus, dass

hren und E

d Risikob

de Teil der

t. Die hete

von einze

strie- und 

onjunkture

waltungsger

               

zum 31. D

Dies ist im

nen des G

bäude der 

gegenüber

0,53 (Vorja

 Auszubild

chinformat

twicklung 

etriebserträ

 keine gro

s sich bei 

Entgelten p

bericht 

r Betriebse

erogene M

elnen Branc

Handelsk

llen Situat

richt hat sic

                

 

Dezember 

m Vergleic

Geschäftsja

Geschäfts

r dem Vor

ahr 70,44). 

dende in d

tiker/ in Sy

des Gesc

ägen als a

oße Planab

stabiler K

positiv entw

erträge wi

Mitgliederst

chen oder 

kammern. 

ion und de

ch mit Urte

               

2017 eine

ch zum V

ahres 201

sstelle Frie

rjahr leicht

 

en Berufsb

ysteminteg

chäftsjahres

uch auf de

bweichung 

Konjunkture

wickeln wer

rd durch B

ruktur des

einzelnen

Die Höhe 

er Ertragsla

eil vom 09.

               

en Finanzm

Vorjahr ein

7 betrafen

dberg.  

t gestiegen

bildern „Ka

ration“ aus

s 2018 ist

er Aufwand

zu verzeic

entwicklung

rden. 

Beiträge de

s Kammerb

 Unterneh

der Beitra

age der Un

 Dezembe

             

mittelbesta

ne Zunahm

n das Fina

n. Sie bet

aufmann/ -

s. 

t insgesam

dsseite ist

chnen. Mitt

g die Erträ

er Mitglied

bezirkes re

hmen im Ve

agserträge

nternehme

er 2015 mit

17 

and von 

me von 

anzanla-

trug ge-

-frau für 

mt leicht 

t derzeit  

telfristig 

äge aus 

dsunter-

eduziert 

ergleich 

e ist ab-

n.  

t der 



 

 

Bildung

keit von

schale 

stellt. D

koprog

Rechts

wiederu

Daraus

sich au

schätze

komana

gleiche

fällt. 

 

Ein we

steht im

lung. E

in den 

von He

beerwa

ren Anw

 

Durch d

und de

werten 

zudem 

getroffe

 
Chance

nen be

 

 
 

g von Rück

n Rücklage

Rücklagen

Die Rücklag

nosen müs

sfolge eintr

um die Re

s könnten s

us diesem U

en, da die 

agement a

e, dass die 

iteres Risi

m weiteren

Es führt zu 

nächsten J

eubeck be

artungen v

wendung e

das monat

em Geschä

identifizier

für weitere

en.  

en sieht di

sseren Ku

klagen bes

en, präzisie

nbildung, in

gen müsse

ssen sachg

eten, dass

chtswidrig

sich Beitra

Urteil erge

Rücklagen

abgeleitet w

Rücklagen

ko von Be

n Absinke

weiterem 

Jahren. Bi

rechnet. P

von verglei

ein erheblic

tlich durchg

äftsbereich

rt. Im Beda

e Risiken V

e IHK in d

ndenorien

               

schäftigt. D

ert jedoch 

ndem es h

en den abz

gerecht un

s der zugru

keit von er

gsrückzah

bende Ris

n in der Hö

werden kön

nquote der

deutung fü

n des Zins

Zuführung

sher wird d

Prognosere

chbaren B

cher Zufüh

geführte F

 Zentrale A

arfsfall wer

Vorsorge in

der zunehm

tierung und

                

 

Das Urteil b

die rechtlic

höhere Anfo

zusichernd

nd vertretba

unde geleg

rlassenen B

hlungsverpf

siko ist für u

öhe ihrer D

nnen. Darü

r IHK Gieß

ür die Verm

ssatzes zu

gsbedarf b

die Pensio

echnungen

Berufsgrup

hrungsbeda

Finanzcontr

Aufgaben 

rden Gege

n Form von

menden Di

d der Optim

               

bestätigt die

chen Anfor

orderunge

den Risiken

ar sein. An

te Wirtsch

Beitragsbe

flichtungen

unsere IHK

otierung a

über hinau

ßen-Friedbe

mögens-, F

ur Berechn

bei den Rü

onsrückste

n, die sich 

pen orient

arf bestehe

rolling zwis

werden Ab

enmaßnahm

n Versiche

gitalisierun

mierung vo

               

e grundsät

rderungen 

n an die S

n entsprech

nderenfalls

aftsplan m

escheiden 

n für die IH

K als sehr g

us unserem

s zeigen b

erg besond

Finanz- un

nung der 

ückstellung

llung nach

an den ta

tieren, zeig

en würde. 

schen Hau

bweichung

men einge

erungen un

ng und der

on Geschä

             

tzliche Zul

an eine pa

Schätzgena

hen, die R

s könnte di

mangelhaft 

bedeuten 

HK ergeben

gering einz

m internen

bundesweit

ders niedri

nd Ertragsla

Pensionsr

gen für Pen

h den Sterb

atsächliche

gen, dass 

uptgeschäf

gen von de

eleitet. Die 

nd Rückste

r damit ve

äftsprozess

18 

ässig-

au-

auigkeit 

isi-

e 

ist, was 

kann. 

n. Das 

zu-

n Risi-

te Ver-

g aus-

age be-

ückstel-

nsionen 

betafeln 

en Ster-

bei de-

ftsführer 

en Plan-

IHK hat 

ellungen 

rbunde-

sen.  



 

 

Nacht
 

Über d

Ereigni

 

 

 

Gießen

 

 

 

Rainer 

Präside

tragsber

ie normale

sse nach d

n, 30. Juni 

Schwarz 

ent 

richt 

e Entwicklu

dem Bilanz

 2018   

               

ung der Ge

zstichtag h

                

 

eschäftstät

hervorzuhe

               

tigkeit hina

eben. 

Dr. Matthi

Hauptges

               

aus sind ke

ias Leder 

schäftsführ

             

eine wese

rer 

19 

ntlichen 



 20

AKTIVA PASSIVA
31.12.2017 31.12.2016 31.12.2017 31.12.2016

€ € € €
A. Anlagevermögen 11.770.175,56 10.564.957,68 A. Eigenkapital 5.713.354,23 5.376.236,20 

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 8.107,00 407,00 I. Nettoposition 2.030.000,00 1.200.000,00 

1. Konzessionen, gewerbliche Schutzrechte und ähnliche Rechte 8.107,00 407,00 II. Ausgleichsrücklage 2.233.430,54 3.063.430,54 
 und Werte sowie Lizenzen aus solchen Rechten u. Werten

III. Andere Rücklagen 0,00 0,00 
II. Sachanlagen 4.228.715,00 4.022.547,00 

IV. Ergebnis 1.449.923,69 1.112.805,66 
1. Grundstücke, grundstücksgleiche Rechte und Bauten, 3.902.130,00 3.690.620,00 

einschließlich Bauten auf fremden Grundstücken B. Rückstellungen 12.093.737,00 11.356.897,00 
2. Andere Anlagen, Betriebs- u. Geschäftsaustattung 326.585,00 331.927,00 

3. Geleistete Anzahlungen und Anlagen im Bau 0,00 0,00 1. Rückstellungen für Pensionen und ähnliche 11.242.904,00 10.605.697,00 
Verpflichtungen

III. Finanzanlagen 7.533.353,56 6.542.003,68 
2. Steuerrückstellungen 0,00 0,00 

1. Beteiligungen 67.537,28 67.294,69 
2. Ausleihungen an Unternehmen, mit denen ein 14.523,13 14.523,13 3. Sonstige Rückstellungen 850.833,00 751.200,00 

Beteiligungsverhältnis besteht
3. Wertpapiere des Anlagevermögens 5.811.995,13 4.918.197,29 C. Verbindlichkeiten 717.081,23 243.040,49 
4. Sonstige Ausleihungen und Rückdeckungsansprüche 1.639.298,02 1.541.988,57 

1. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 562.953,37 142.573,76 
7.645.072,51 7.222.369,60 

2. Sonstige Verbindlichkeiten 154.127,86 100.466,73 
I. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände 1.244.760,66 887.003,46 

1. Forderungen aus Beiträgen, Gebühren, Entgelten und 698.448,76 600.641,06 
sonstigen Lieferungen und Leistungen

2. Forderungen gegen Unternehmen mit denen ein 726,16 726,16 D. Rechnungsabgrenzungsposten 903.915,61 843.657,14 
Beteiligungsverhältnis besteht

3. Sonstige Vermögensgegenstände 545.585,74 285.636,24 

II. Kassenbestand, Bundesbankguthaben, Guthaben  bei 6.400.311,85 6.335.366,14 
Kreditinstituten und Schecks

C. Rechnungsabgrenzungsposten 12.840,00 32.503,55 

1. Sonstige 12.840,00 32.503,55 

19.428.088,07 17.819.830,83 19.428.088,07 17.819.830,83 

Gießen, 30. Juni 2018
Rainer Schwarz, Präsident Dr. Matthias Leder, Hauptgeschäftsführer

    Bilanz zum 31. Dezember 2017                                                                        

B. Umlaufvermögen
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1. Erträge aus Beiträgen 8.365.500,00 8.486.195,99 120.695,99 7.233.969,07

2. Erträge aus Gebühren 1.357.000,00 1.236.055,87 -120.944,13 1.254.731,70

3. Erträge aus Entgelten 891.000,00 923.119,01 32.119,01 922.047,19

4. Erhöhung oder Verminderung des Bestandes an fertigen und 
   unfertigen Leistungen 0,00 0,00 0,00 0,00

5. Andere aktivierte Eigenleistungen 0,00 0,00 0,00 0,00,

6. Sonstige betriebliche Erträge 721.500,00 917.229,97 195.729,97 682.423,77

davon Erträge aus Erstattungen 615.800,00 809.110,64 193.310,64 546.338,55

Erträge aus öffentlichen Zuwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

0,00 1.682,27 1.682,27 2.738,05

Sonstige periodenfremde Erträge 600,00 850,36 250,36 0,00

Erträge aus Abführung an gesonderte Wirtschaftspläne 0,00 0,00 0,00 0,00

Betriebserträge 11.335.000,00 11.562.600,84 227.600,84 10.093.171,73

7. Materialaufwand 1.172.400,00 1.148.495,20 -23.904,80 1.101.174,12

a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe und bezogene Waren 298.700,00 280.353,99 -18.346,01 276.047,96

b) Aufwendungen für bezogene Leistungen 873.700,00 868.141,21 -5.558,79 825.126,16

8. Personalaufwand 5.585.100,00 5.638.922,24 53.822,24 4.462.647,91

a) Gehälter 3.920.400,00 3.871.227,73 -49.172,27 3.765.795,03

b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für Altersversorgung und 
  Unterstützung 1.664.700,00 1.767.694,51 102.994,51 696.852,88

9. Abschreibungen 212.600,00 200.115,76 -12.484,24 205.724,31

a) Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände des
   Anlagevermögens und Sachanlagen 212.600,00 200.115,76 -12.484,24 205.724,31

b) Abschreibungen auf Vermögensgegenstände des Umlaufvermögens 0,00 0,00 0,00 0,00

10. Sonstige betriebliche Aufwendungen 3.849.000,00 3.926.767,96 77.767,96 2.737.943,58

davon Zuführung an gesonderte Wirtschaftspläne 0,00 0,00 0,00 0,00

Betriebsaufwand 10.819.100,00 10.914.301,16 95.201,16 8.507.489,92

Betriebsergebnis 515.900,00 648.299,68 132.399,68 1.585.681,81

11. Erträge aus Beteiligungen 0,00 2.200,00 2.200,00 0,00

12. Erträge aus anderen Wertpapieren und Ausleihungen des 
Finanzanlagevermögens 121.600,00 134.750,33 13.150,33 94.355,18

13. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 0,00 727,32 727,32 1.470,62

14. Abschreibungen auf Finanzanlagen und auf Wertpapiere des
Umlaufvermögens 0,00 0,00 0,00 132.623,80

15. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 435.600,00 435.619,00 19,00 423.326,00

435.600,00 435.619,00 19,00 432.326,00

Finanzergebnis -314.000,00 -297.941,35 16.058,65 -460.124,00

Ergebnis der gewöhnlichen Geschäftstätigkeit 201.900,00 350.358,33 148.458,33 1.125.557,81,

16. Außerordentliche Erträge 0,00 0,00 0,00 0,00

17. Außerordentliche Aufwendungen 0,00 0,00 0,00 0,00

Außerordentliches Ergebnis 0,00 0,00 0,00 0,00

18. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 0,00 348,15 348,15 0,00

19. Sonstige Steuern 12.800,00 12.892,15 92,15 12.752,15

20. Jahresergebnis 189.100,00 337.118,03 148.018,03 1.112.805,66

21. Ergebnisvortrag aus dem Vorjahr 1.112.800,00 1.112.805,66 5,66 0,00

Veränderung der Nettoposition 0,00 830.000,00 830.000,00 0,00

22. Entnahmen aus Rücklagen 0,00 830.000,00 830.000,00 0,00

 - aus der Ausgleichsrücklage 0,00 830.000,00 830.000,00 0,00

23. Einstellungen in Rücklagen 0,00 0,00 0,00 0,00

24. Ergebnis 1.301.900,00 1.449.923,69 148.023,69 1.112.805,66

Erfolgsrechnung Plan-Ist-Vergleich für das Geschäftsjahr 2017           

  davon Aufwendungen aus Aufzinsung

Ist 2016 
   €

 Abweichung          
€ 

Nachtrag 2017
   €

Ist 2017
   €

Erträge aus Auflösung von sonstigen Rückstellungen und 
Steuerrückstellungen
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Nachtrag 2017 Ist 2017 Abweichung Ist 2016

€ € € €

1. Jahresergebnis vor außerordentlichen Posten 189.100,00 337.118,03 148.018,03 1.112.805,66

2. (+/-) Abschreibungen (+) / Zuschreibungen (-) auf Gegenstände des Anlagevermögens 212.600,00 200.115,76 -12.484,24 336.339,31

(+/-) Zunahme (+) / Abnahme (-) der Rückstellungen, (+/-) Bildung Passive RAP (+) / Auflösung 868.600,00 816.762,02 -51.837,98 -131.838,73

Aktive RAP (+), Auflösung Passive RAP (-) / Bildung Aktive RAP (-)

(+/-) sonstige zahlungsunwirksame Aufwendungen (+) / Erträge (-) 0,00 0,00 0,00 0,00

5. (+/-) Verlust (+) / Gewinn (-) aus dem Abgang von Gegenständen des Anlagevermögens 0,00 111,00 111,00 102,00

(+/-) Abnahme (+) / Zunahme (-) der Vorräte, der Forderungen aus Beiträgen, Gebühren, 0,00 -357.757,20 -357.757,20 -164.000,09

Entgelte und sonstigen Lieferungen und Leistungen sowie andere Aktiva, die nicht der 

Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

(+/-) Zunahme (+) / Abnahme (-) der Verbindlichkeiten aus Beiträgen, Gebühren, Entgelten 0,00 474.040,74 474.040,74 -29.901,86

und sonstigen Lieferungen und Leistungen sowie andere Passiva, die nicht der

Investitions- oder Finanzierungstätigkeit zuzuordnen sind

8. (+/-) Ein- (+) und Auszahlungen (-) aus außerordentlichen Posten 0,00 0,00 0,00 0,00

9. = Cashflow aus laufender Geschäftstätigkeit 1.270.300,00 1.470.390,35 200.090,35 1.123.506,29

10. (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des Sachanlagevermögens 0,00 0,00 0,00 0,00

11 (-) Auszahlungen für Investitionen in das Sachanlagevermögen -398.800,00 -405.955,16 -7.155,16 -43.953,31

12. (+) Einzahlungen aus Abgängen von Gegenständen des immateriellen Anlagevermögens 0,00 0,00 0,00 0,00

13. (-) Auszahlungen für Investitionen in das immaterielle Anlagevermögen -14.400,00 -8.139,60 6.260,40 0,00

14. (+) Einzahlungen aus Abgängen des Finanzanlagevermögens 1.200.000,00 0,00 -1.200.000,00 1.036.327,51

15. (-) Auszahlungen für Investitionen in das Finanzanlagevermögen -2.083.400,00 -991.349,88 1.092.050,12 -1.179.826,46

16. = Cashflow aus der Investitionstätigkeit -1.296.600,00 -1.405.444,64 -108.844,64 -187.452,26

17. (+) Einzahlungen aus der Aufnahme von (Finanz-) Krediten 0,00 0,00 0,00 0,00

18. (-) Auszahlungen aus der Tilgung von (Finanz-) Krediten 0,00 0,00 0,00 0,00

19. = Cashflow aus der Finanzierungstätigkeit 0,00 0,00 0,00 0,00

Zahlungswirksame Veränderungen des Finanzmittelbestandes -26.300,00 64.945,71 91.245,71 936.054,03

Summe der Zeilen (9, 16 und 19)

21. (+) Finanzmittelbestand am Anfang der Periode 6.335.366,14 6.335.366,14 0,00 5.399.312,11

22. = Finanzmittelbestand am Ende der Periode 6.309.066,14 6.400.311,85 91.245,71 6.335.366,14

Finanzrechnung Plan-Ist-Vergleich für das Geschäftsjahr 2017
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